
Protokoll vom 17.2.2009 
 
TOP 1 Begrüßung 
 
Sitzungseröffnung 15:10 Uhr 
Anwesende Mitglieder: 19, später 20 (Nina, Kathrin K., Johannes, Torben, Daniel, Angela, 
Katrin P., Swetlana, Marcel, Nikolai, Hanna, Charlotte, Liana, Sebastian S., Christoph, Sina, 
Tobias, Stefanie, Max, Sebastian K.. 
 
TOP 2 Berichte 
 

1. FSVK Bericht von Johannes: 
  
1). Gender-Studies: Das Dekanat will eine bereits existierende Koordinationsstelle (stud. 
Beratung, VSPL, Leistungsnachweise, Bescheinigungen, etc.), welche vorher von der Fakultät 
finanziert wurde, durch Studiengebühren (um-)finanzieren, ansonsten wird gedroht, dass diese 
sonst abgeschafft wird. 
 
2). MA Ed: Planen Fußballturnier, möglicher Termin 08.05.09, genaueres folgt. 
OAW Party soll am 28.05.09 sein, fällt zusammen auf die Jura-Party, wird noch gelöst. 
 
3). Studentische Vertretung des Senats und Sina als FSVK-Sprecherin führten ein Gespräch 
mit der Prorektorin für Lehre (Frau Wilkens): 

- Das Haushaltsjahr 2008 wurde transparenter gemacht und scheint tatsählich in 
Ordnung zu sein, es handelte sich hierbei um den Punkt „Bewirtschaftungsausgaben“. 
Dabei wurde besonders der Verzug der Renovierung des HZO´s kritisiert. 
- Der Wettbewerb „Exzellente Lehre“ wurde besprochen und auch kritische 
Anmerkungen gemacht. 
- Es wurde eine weitere Kommunikationsstrategie zwischen Prorektorin und den 
studentischen Vertretern des Senats ausgearbeitet, wobei deutlich darauf hingewiesen 
wurde, dass nicht nur Studenten, sondern meistens auch die Dozenten im Senat keine 
Ahnung von den Vorgängen in einem solchen Gremium hätten. 
- VSPL: Dieses System wird im Jahre 2009 nicht durch Studiengebühren 
weiterfinanziert, sondern durch die Uni selbst getragen, da es ja soweit funktioniert 
und nur noch kleinere Mängel behoben werden müssen (laut der Prorektorin). Dem 
wurde entschieden widersprochen, doch ist nicht klar, ob dies auch Anklang fand. Da 
der angesetzte Termin zu kurz war um das Thema „VSPL“ ansprechend zu 
diskutieren, wird ein neuer Termin gesucht. 
- Eversus: Aufgrund des Bruches eines Senatsbeschlusses wird die Finanzierung aus 
Studiengebühren für dieses Projekt zurückverlangt von den Studenten. 
- Prüfungsgremium: Der vorherige Prorektor für Lehre hatte sich illegaler Weise als 
„stellvertretenden Vorsitzenden“ für das Prüfungsgremium gemacht. Dagegen wurde 
erneut Einspruch eingelegt und Frau Wilkens sagte aus, dass sie dies nicht vorhabe 
weiterzuführen. 

 
4). Es ist nun möglich im Zweitstudium (im Master oder nach sonstigen Abschluss, z.B. 
Bachelor), während eines Urlaubssemesters Prüfungen abzulegen. 
 
5). FSVK 
- Es wird im SoSe 2009 ein Moderationsseminar angeboten; ein fester Termin steht noch 
nicht fest. 



- Ein Termin für die Schulung von Kassenwarten ist für Anfang April vorgesehen. 
- Alle Infos über die Verwendung von Studiengebühren an jedem Institut sollen an den AStA 
geschickt werden; DEADLINE ca. 4. März 
 
6). Senatswahl findet im Juni statt. 
 
7). BSZ- Stelle konnte aufgrund von Nichtanwesenheit der zu Wählenden nicht besetzt 
werden. 2 Stellen werden bis Mitte März neu ausgeschrieben (16. März). 
 
8). Orga-Team: 
Uni erhält durch das Konjunkturpaket II Gelder zugewiesen. Ein Großteil geht direkt ans 
Akafö, ein kleinerer Teil an die Verwaltung, welcher wohl für Sanierungsarbeiten und 
Umbauten benutzt werden soll. Aus einem Zeitungsartikel darüber geht hervor, dass das Geld 
für den bereits von uns abgelehnten Umbau des Studierendenhauses benutzt werden sol. Wir 
hatten dies damals abgelehnt, da wir den Umbau nicht aus Studiengebühren finanzieren 
wollten. Darüber hinaus steht in dem oben bereits erwähnten Zeitungsartikel, dass auch eine 
Kita für Kleinkinder in der Nähe des GA-Gebäudes entstehen soll, hier stellt sich natürlich die 
Frage ob damit nicht wieder das „Seminarzentrum West“ gemeint ist, welches wir ebenfalls 
abgelehnt hatten 
 
9). Der AStA ruft dazu auf alle Ausgaben zu den Studiengebühren an ihn weiterzuleiten. 
Kathrin K. (Vorstand) und Tobias H. (Finanzreferent) lassen den AStA lieb grüßen und 
richten Ihnen aus, dass Sie dazu den Dekan selber anschreiben dürfen. 

 
2. Bericht: 
Kathi P. ist nun bevollbemächtigt für das Bankkonto und die Grundzuweisung vom AStA 
beantragt. Daniel H. ist nun endgültig als Finanzreferent entlassen. 

 
 
TOP 3 Klausurtagung: 
 
Vorgeschlagener Termin: Samstag, den 18.4.: 
 
Dagegen: 1 
Enthaltungen: 1  
Dafür: 17 
 
Der Termin wurde somit angenommen. 
 
TOP 4 Erstifrühstück: 
 
Bis zum 3. April laufen die Immatrikulationen, und da wir genug Zeit brauchen um die 
Erstibriefe zu erstellen und loszuschicken, wird der folgende Termin für das Erstifrühstück 
vorgeschlagen: Donnerstag, den 16.4.: 
 
Einstimmig angenommen. 
 
Top 5 Tag der offenen Tür (am 2.4.): 
 
Es wurde von der Veranstalterin für den Tag der offenen Tür angekündigt, dass wir einen 
Infostand anbieten werden und ob wir nicht die interessierten Leute am HZO mit einem 



Schild oder so abfangen und danach zu unserem Stand führen könnten. Im Weiteren könnten 
wir dort nicht nur Infomaterial, sondern auch Studienberatungen, Uniführungen, auf unseren 
Newsletter hinweisen und weiteres anbieten. Kathi K. kümmert sich um diesen Infostand und 
jegliche Hilfe bei der Organisation ist gerne gesehen und kann sich bei ihr per Mail melden. 
 
TOP 6 Exika.de: 
 
Der Antrag, dass wir den Link dieser Lexikawebpage auf unserer Homepage veröffentlichen 
wurde abgelehnt. 
 
Wollen wir aber allgemein historische Links auf unsere Webseite stellen? 
 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
Dafür: 19 
 
Allgemeine historische Links können auf unsere Webseite aufgenommen werden. 
 
Top 7 FSR Banner: 
 
Soll auf beiden Seiten des Banners Marianne gedruckt werden? 
 
Dagegen: 3 
Enthaltungen: 2 
Dafür: 15 
 
Der FSR Geschichte ist für den oben genannten Vorschlag. 
 
Der Schrifttyp „Lithos Extra Light“ wurde gewählt mit: 
18 Stimmen dafür 
2 Stimmen dagegen 
und keiner Enthaltung.  
 
In 2 Wochen sollen 2 Vorschläge von Daniel H. und Sebastian S. auf der Sitzung vorgestellt 
werden, über die dann abgestimmt werden. 
 
Top 8 KVV Verkauf: 
 
1248,76€  sind nun insgesamt in der Kasse. Die Strichliste der verkauften KVV´s beläuft sich 
auf genau 485 Striche. Es müssten aber 520 sein. 
Es müssen 190,00€ Wechselgeld abgezogen werden. Daraus ergeben sich 1058, 76€. Von 
diesem Betrag müssen noch mal 5 blaue Wunder abgezogen werden, d.h. genau 12,50€. 
Damit ergibt sich ein Gesamtbetrag von 1046,26€. 
Es wurden 600 KVV-Exemplare in Druck gegeben und auch abgeholt. D.h. 600 x 2,50€ 
ergeben 1500,00€ Gewinn der durch die KVV´s erzielt werden musste. Von diesem Betrag 
werden noch mal die noch nicht verkauften Erstiexemplare abgezogen, d.h. genau 150,00€. 
Dazu kommen noch die Freiexemplare, die mit 35,00€ angerechnet werden, welche noch 
abgezogen werden müssen. Im Weiteren wurde noch ein Verlust von 1% drauf gerechnet, 
welcher damit 15,00€ darstellt. Diese gesamten Beträge, die abgezogen werden müssen, sind 
ein Betrag von insgesamt 200,00€. 
Somit beläuft sich die Rechnung wie folgt: 



 
1500,00 – 200,00 = 1300,00€ 
Es ist ABER der folgende Betrag nur in der Kasse aufzufinden: 
 
1046,26€. 
 
Damit ergibt sich eine Verlustdifferenz von 253,74€. Es liegt also ein Diebstahl vor!!! 
 
ALLGEMEINER AUFRUF: 
 
Wenn derjenige, sich doch dazu entschliessen möchte, dass Geld auf irgendeine Weise 
zurückzugeben, würden wir uns sehr freuen. Derjenige darf sich auch gerne bei Kathrin K. 
und/oder Tobias H. melden, jegliche Informationen darüber werden dann natürlich geheim 
gehalten. Es wird darüber hinaus auch gerne gesehen, wenn dabei auch die 20€ des damaligen 
Diebstahls aus Kathrin K.´s Geldbeutel zurückgegeben werden. 
Die Zurückzahlung kann auf verschiedene Weise geschehen: Überweisung an das FSR Konto 
(die Daten hängen im FSR an der Wand), Kathrin K.´s Briefkasten etc. Im Weiteren würden 
wir dir/ euch auch eine Ratenzahlung anbieten. 
 
Das Partykommitee wird dringend dazu aufgerufen, sich bis spätestens Ende März eine 
Lösung für den Vorgang des Kartenvorverkaufs für die Hutparty zu überlegen und dann auf 
der Sitzung vorzustellen.  
 
Es wird eine Strafanzeige gegen unbekannt gestellt. Die Frage ob es je wieder einen KVV 
geben soll, wird auf die Klausurtagung verschoben und dort diskutiert. 
 
Soll eine Strafanzeige gegen unbekannt gestellt werden? 
 
Dafür: 16 
Dagegen: 1 
Enthaltungen: 2 
 
Angenommen! 
 
TOP 9 Verschiedenes: 
 
- Die Immatrikulationsberatungsliste ist vollständig besetzt. Christoph wird diese abtippen 
und im Forum veröffentlichen. Darüber hinaus müssen sich alle darum kümmern (die auf 
dieser Liste stehen), dass sie sich die Kontaktdaten seiner Mitberater an jenem Tag besorgen, 
damit sie diese im Notfall kontaktieren können!!! 
- Kathrin und Angela sollen ENDLICH Fotos von sich an Christoph schicken für die 
Homepage, oder Christoph soll sich erbarmen, die alten Fotos einfach zu übernehmen!!! 
- Torben schlägt eine Betragsgrenze für die FSR Kasse vor. Dieser Vorschlag wird ebenfalls 
auf die Klausurtagung verschoben und dort besprochen. 
- Jeder soll eine Uhrzeit per Mail an Kathrin K. schicken, wo er/sie seine Sprechstunde bis 
Ostern angibt (also für die gesamte vorlesungsfreie Zeit), d.h. genau 1 Termine für jeweils 
eine oder zwei Stunden pro Woche und somit insgesamt 8 Termine, da es genau 8 Wochen 
sind. 
- Nina macht eine aktuelle Adressenliste, dazu soll jeder an Nina seine Handynummer sowie 
seine aktuelle Mailadresse schicken. 
 



TOP 10 Termine: 
 
- 3.3. um 15 Uhr : nächster Sitzungstermin  
- 18.4. Klausurtagung 
- Bsz-Stelle wird bis zum 16.3. neu ausgeschrieben. 
- 16.4. Erstifrühstück 
- 2.4. Tag der offenen Tür 
 
 
Putzdienst: Torben (bis Swetlana einen neuen Putzplan erstellt hat). 


